
Palästina 2024

... durch das Band des 
Friedens



Palästina ist 
das Land der
Olivenbäume 



Zitrusfrüchte, Oliven und Gemüse 
sind die wichtigsten Agrarprodukte 
in Palästina



Souk in der Altstadt von Jerusalem



Za‘atar (Thymian)
beim Straßenhändler in Nazareth



Eine Frau in traditionell besticktem 
Kleid bäckt Fladenbrot



Das Titelbild zum Weltgebetstag aus 
Palästina 2024



Mädchen mit 
palästinensischen Flaggen



Der Gazastreifen



Gazastadt



Palästina von 1880-1946

Beginn der zionistischen Bewegung Ende des 19. Jahrhunderts

Ziel:

Aufbau einer „Heimstätte“ für das jüdische Volk in Palästina

vor 1880 lebten in 25 000 jüdische Menschen in Palästina
   1947 waren es 630 000 



So lautet auch der UN-Teilungsplan von 1947

Jerusalem sollte unter internationale
Kontrolle gestellt werden

Nach der Ausrufung des Staates Israel am
14. Mai 1948 kommt es zur

Nakba
(der Katastrophe)

und dem 1. arabischen –israelischen
(Bürger-)Krieg



1949-1967

Israels Staatsgebiet
entlang der Demarkationslinie

des 
Waffenstillstandsabkommen von 

1949 bis zum 
Sechstage-Krieg 1967
(Flächengewinn + 1/3)

„Palästina“
inkl. Ost-Jerusalem und der kompletten

Altstadt Jerusalems:
(unter Aufsicht Jordaniens)

Gaza: Ägypten



Wichtige Ereignisse seit dem Sechstagekrieg

1973: Jom Kippur Krieg

in der Folge: Bewaffneter Kampf der Palästinenser (PLO)
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Wichtige Ereignisse seit dem Sechstagekrieg

1973: Jom Kippur Krieg

in der Folge: Bewaffneter Kampf der Palästinenser (PLO)

ab 1987: Erste Intifada

1988: PLO ruft aus dem algerischen Exil einen unabhängigen Palästinenserstaat aus und akzeptiert 
das Existenzrecht Israels

1993/1995: Osloer Abkommen (Einteilung Zone A, B & C)

ab 2000: Zweite Intifada

Ab 2002: Bau der Mauer

Seit 2008 vier Gaza-Kriege

Verhandlungen zwischen Israelis und Palästinensern gab es letztmals 2014

 7. Oktober 2023 Terrorüberfall der Hamas auf Israel









Bethlehem: Straßenszenen im 
Flüchtlingslager Dheisheh



Noch heute leben 
dort 15 000
Menschen

Ursprungsbebauung: 
9 qm Zimmer

heute fast überall
doppelstöckig



Christliche Präzenz in 
Bethlehem – 

Wiege des Christentums



Der Verlauf 
der Mauer in
Bethlehem 



Die Mauer in Bethlehem ist 8 m hoch



Ein vom israelischen Militär zerstörtes, 
palästinensisches Haus im 

Westjordanland

Durch den Siedlungs- und
Sperranlagen-Bau wird 

palästinensisches Gebiet enteignet



760 km Sperranlage, mal Mauer, mal Stacheldrahtzaun, 
umschließen palästinensische Gebiete im Westjordanland



Israelische Warnschilder



Palästinenser, die in Israel und in den Siedlungen arbeiten,
auf dem Weg zu einem Checkpoint in Bethlehem



Im Westjordanland leben 3,2 im Gaza-Streifen 2,2 und in Israel
2 Millionen Palästinenser*innen. Weltweit sind es gegen 14 Millionen



Ein Mädchen zu Hause in der Altstadt von Hebron. Das Fenster ist mit 
Hasendraht gegen Steinwürfe geschützt



Abkühlung aus dem Wasserschlauch

Wassertanks auf Häusern sind 
allgegenwärtig



Grün: Palästinensisches Nummernschild
Gelb:  Israelisches Nummernschild



Der Tempelberg mit Felsendom, 
Al-Aqsa Moschee und 
Klagemauer in Jerusalem



Familie hat einen sehr hohen 
Stellenwert in der 
palästinensischen Gesellschaft 



Straßenszene in der Altstadt 
von Jerusalem: Gläubige 
unterschiedlicher Religionen



In einem Café in Bethlehem



Gedenken an Shireen Abu Akleh, die 
getötete, palästinensische Journalistin



Drei Frauen des palästinensischen Weltgebetstagskomitees



Werden durch die Projektarbeit des 
WGT Deutschland unterstützt: Isha 
l‘Isha („Frau für Frau“) in Haifa



http://woh-for-trauma.com/


Rafah Anabtawi

Kayan

Feminist

Organization

Haifa

Nabila Espanioly

Al Tufula Center

Nazareth



Wandbild an einer Mauer in Palästina
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